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Gleich zu zwei Einsätzen kurz hintereinander rückte

die Ortsfeuerwehr Laatzen am Mittwochabend aus. .

Um 19.27 Uhr rückte eine Dienstgruppe zur Erich-

Panitz-Straße aus. An der selben Stelle wie vor einigen

Tagen geriet wieder ein Personenwagen in das Gleisbett

der Üstra und anschließend lenkte der 32-Jährige seinen

Opel Corsa in die Baugrube. An den Schienen riss die

Ölwanne auf. In der Baugrube fuhr der Gütersloher noch

etwa 40 Meter weiter. Auch hier verlor er Öl. Durch die

Kräfte der Feuerwehr wurden die Ölflächen abgestreut.

Ein Kranwagen hievte den silbernen Kleinwagen

anschließend aus der Baugrube. Alle drei Insassen in

dem PKW blieben unverletzt. Um 21.21 Uhr ging es

dann zu einem Gewerbegebiet in der Karlsruher Straße,

hier hatte der Sturm eine etwa acht Quadratmeter große

Werbetafel in Schräglage gebracht. Die gesamte Tafel

war gegen einen Baum gestürzt und drohte umzustürzen. Vom Korb der Drehleiter aus wurden Leinen befestigt und die

Verankerung an den Stützen abgeschraubt. Das Werbeplakat zogen die Helfer schließlich nach vorne, es kippte um. Mit

schweren Betonplatten sicherten die Einsatzkräfte die großen Teile.

Der Kleinwagen wird von der Laatzener Feuerwehr aus der

Baugrube gezogen.  
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